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Ohne Guss läuft nichts – 
auch in Zukunft nicht!
Wir Gießer wissen das. Wissen es auch unsere Kunden?

G
ussteile nimmt man zumeist nicht wahr. Gussteile sind hinter der Wand, 

im Motor, unter der Haube eines Fahrzeugs, in der Gondel eines Wind-

rads, im Innern eines Laptops oder als Bauteil im Innern einer x-belie-

bigen Maschine verborgen. Aber auch sichtbare Gussteile, alltägliche Dinge 

wie Fahrzeugfelgen oder Badezimmerarmaturen beispielsweise werden nicht 

mit der Gießtechnologie oder mit einem Gießereibetrieb assoziiert.

Wer sind die Kunden? Um wen müssen wir werben? Wem müssen wir erklären, 

dass auch in Zukunft ohne Guss nichts läuft?

s gilt, die entlichkeit zu erreichen. ine entlichkeit, die sich, in ach-

barschaft zu einer Gießerei, über Belastungen durch diesen Betrieb ärgert; eine 

entlichkeit, die kaum akzeptieren kann, dass energieintensive Betriebe von 

der G-Umlage entlastet werden müssen. ine entlichkeit, in deren or-

stellung ein Gießereibetrieb vielfach noch eine archaisch anmutende Produk-

tionsstätte mit schlechten Arbeits- und Umweltbedingungen ist. 

Wir müssen erreichen, dass einer breiten entlichkeit bewusst wird, dass die 

großen vor uns liegenden eränderungen unserer Gesellschaft, mit chlag-

worten wie Energiewende und Elektromobilität, ohne hoch entwickelte Gus-

steile nicht zu realisieren sind. Keine Windenergie ohne Guss, keine Elektro-

mobilität ohne Guss. 

Gießtechnologie ist hochentwickelt. Old Economy war gestern.

Die deutsche Gießerei-Industrie nimmt technologisch einen pitzenplatz ein. 

Hochentwickelte Gussteile sichern den technologischen orsprung der Geräte 

und Maschinen, in denen sie verbaut sind. Es genügt nicht zu wissen, wie man 

gießt, man muss es auch selbst tun – in Deutschland.

Die entlichkeit muss das wissen, akzeptieren und f rdern und letztlich poli-

tische Entscheidungen positiv für unsere Branche beein ussen; sie ist unser 

wichtigster Kunde.

Zukunft wird durch Guss geformt.

Ihr

Dr.-Ing. Christian Wilhelm

Hauptgeschäftsführer (Technik) 

des Bundesverbandes der Deutschen Gießerei-Industrie

E-Mail: christian.wilhelm@bdguss.de
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Schon mal vormerken!
Nächster GIFA-Termin: 25. Juni bis 29. Juni 2019


